
Leserfoto Mystisch, umwachsen vom Grün des Waldes und mutterseelenallein scheint es so, als ob diese Pforte den Zu-
gang in eine andere Welt ermöglicht. „Die Tür ins Nirgendwo steht im Hohensteiner Wald in der Nähe des Hof-

guts Hohenstein bei Reichenbach“, schreibt OZ-Leserin Christiane Hörr aus Grasellenbach. Sie hat die Tür bei einer Wanderung entdeckt und
den Schnappschuss per E-Mail an oz@diesbachmedien.de geschickt.

„Wir sind Wahlen“: Ehrenamtliche Helfer haben ein weiteres Projekt abgeschlossen

An der Teichanlage
steht jetzt ein Waldsofa
Wahlen. Wer hätte vor einigen Jah-
ren gedacht, dass das ehemalige
Bahnhofsgelände in Wahlen zu ei-
nem Treffpunkt, Erholungsort und
wahren Schmuckstück wird? Zu ver-
danken ist das der Initiative „Wir
sind Wahlen“, deren ehrenamtliche
Helfer sich tatkräftig eingebracht
haben. Nach Kletterwand, Radler-
infostation, Lok „Molly“ oder der
Spielgolfanlage haben sie nun an
der Teich- und Tretbeckenanlage
ein Familien-Waldsofa aufgestellt.

„Wir wollten einen idyllisch gele-
genen und besinnlichen Ruheplatz
für unsere Ortsbürger und Besucher
schaffen. In unmittelbarer Nähe des
Waldsofas haben wir noch eine etwa
4,5 Meter hohe Robinie – Baum des
Jahres 2020 – gepflanzt. Der örtliche
Bauhof hat uns bei den vorbereiten-
den Maßnahmen, wie Fundamente
erstellen, tatkräftig unterstützt“,
schreibt „Wir sind Wahlen“. nk

Neben dem sogenannten Waldsofa pflanzte die Initiative „Wir sind Wahlen“ eine etwa 4,5
Meter hohe Robinie, der Baum des Jahres 2020. BILD: „WIR SIND WAHLEN“

Sozialstation: Tagesbetreuung in Wald-Michelbach ab dem 28. Juli

Café am Bahnsteig darf wieder öffnen
Wald-Michelbach. Die Sozialstation
Diakonie Überwald öffnet am
Dienstag, 28. Juli, nach vier Mona-
ten wieder ihr „Café am Bahnsteig“
in Wald-Michelbach. Hier küm-
mern sich die Mitarbeiter um Men-
schen mit eingeschränkter Alltags-
kompetenz, mit körperlichen und
geistigen Behinderungen sowie mit
psychischen Erkrankungen.

Die Tagesbetreuung bietet den
pflegenden Angehörigen eine Mög-

lichkeit, ihren persönlichen Frei-
raum zu erweitern. Je nach Bedarf
kann der Betreuungsumfang selbst
ausgewählt werden. „Für unsere Be-
treuungsgäste bedeutet die Zeit bei
uns eine willkommene Abwechs-
lung“, sagt Pflegedienstleiter Benja-
min Kurz.

Wer kann ins Café kommen? Alle
Menschen, die den Tag nicht alleine
verbringen können oder wollen.
„Wir fördern soziale und kommuni-

kative Fähigkeiten unserer Betreu-
ungsgäste durch ein umfangreiches
Angebot“, so Kurz weiter. Spiele,
Gedächtnistraining und Musizieren
stehen ebenso auf dem Programm
wie gemeinsames Kochen und Ba-
cken, Ausflüge und Spaziergänge –
alles individuell abgestimmt.

Das Café am Bahnsteig ist diens-
tags, mittwochs und freitags von 14
bis 17 Uhr geöffnet. Infos per Tele-
fon unter 06207/81271.

Besuch: Ines Claus, die Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion, besichtigt den Grasellenbacher Ortsteil Wahlen und die dortige neue Dorfmitte

Was mit bürgerlichem Engagement möglich ist
Wahlen. Das bürgerschaftliche En-
gagement der Initiative „Wir sind
Wahlen“ (WsW) beeindruckte Ines
Claus, Vorsitzende der CDU-Land-
tagsfraktion, als sie die Wahlkreise
der Abgeordneten Birgit Heitland
und Alexander Bauer besuchte. Ei-
nen Stopp legte sie dabei in Wahlen
am ehemaligen Bahnhofsgelände
ein.

Claus betonte die Unterstützung
des ländlichen Raums: „Es ist der
Hessischen Landesregierung ein
Anliegen, die Lebensqualität im
ländlichen Raum stetig zu verbes-
sern. Unter der Offensive ,Land hat
Zukunft – Heimat Hessen‘ wurde
dies begonnen und wird nun weiter
fortgeführt.“ Bernd Daub, CDU-

Fraktionsvorsitzender in Grasellen-
bach und Mitstreiter bei „WsW“,
führte Ines Claus umher. Gleichzei-
tig erzählte er, wie die Initiative ent-
standen war und was sie bisher –
auch mit Unterstützung von Ge-
meinde, Fördergeldern und Spen-
den – erreicht hat.

„Der Treff ist im Sinne der Dorf-
entwicklung ein wichtiger Anlauf-
punkt – ein Kommunikationsort – in
der neuen Dorfmitte von Wahlen
mit allen selbstgeschaffenen und
geförderten Projekten auf diesem
und den Nachbargrundstücken“,
teilte Daub mit.

Auf der mittelfristigen Agenda
von „Wir sind Wahlen“ stehen, ab-
hängig von Spenden und Förder-

mitteln, eine Reihe von generations-
übergreifenden Maßnahmen, wel-
che nicht nur zur Steigerung der ört-
lichen Lebensqualität beitragen,
sondern durch den Anspruch der
Barrierefreiheit auch dem Inklusi-
onsgedanken Rechnung tragen sol-
len. Aktuell hat sich „WsW“ bei der
Stiftung „nebenan“ und deren Pro-
jekt „Deutscher Nachbarschafts-
preis“ beworben.

Im Anschluss präsentierte Sebas-
tian Schröder von der Zukunftsof-
fensive Überwald (ZKÜ) das Thema
Tourismus und Wirtschaftsförde-
rung in Abtsteinach, Grasellenbach
und Wald-Michelbach, bevor ein
gemeinsames Mittagessen den Be-
such von Ines Claus abrundete. -/nk

Die Spielgolfanlage in Wahlen ist nur ein Projekt, das auf Initiative von „Wir sind Wahlen“ ge-
schaffen werden konnte. Hierüber klärte Bernd Daub (Dritter von links) die Vorsitzende der
CDU-Landtagsfraktion, Ines Claus (links), bei ihrem Besuch auf. BILD: THOMAS RITTELMANN

Wald-Michelbach. Nachdem die im
März geplante Jahreshauptver-
sammlung des TC Wald-Michel-
bach coronabedingt nicht durchge-
führt werden konnte, sind nun alle
Mitglieder erneut zur Jahreshaupt-
versammlung eingeladen. Sie findet
statt am Freitag, 31. Juli, um 19 Uhr
im Clubhaus in der Heinrich-
Schlerf-Anlage. Bei schönem Wetter
wird die Veranstaltung ins Freie ver-
legt. Satzungsgemäß finden Neu-
wahlen statt. Auch werden langjäh-
rige Mitglieder, die eine persönliche
Einladung erhalten, für 25, 40 oder
50 Jahre Treue geehrt. Ein Ausblick
auf die verbleibende Tennissaison
2020 und alle geselligen Veranstal-
tungen stehen im weiteren Verlauf
auf der Tagesordnung.

TC Wald-Michelbach

Treue Mitglieder
werden geehrt
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